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■ Ortsverwaltung Sulz
Öffnungszeiten
Montag - Freitag 	   8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 	 14.00 - 18.00 Uhr

Sprechstunden des Ortsvorstehers�
Donnerstag 	 17.00 - 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Telefon 0 78 21 / 98 35 70, Fax 0 78 21 / 98 35 72
E-Mail: ovsulz@lahr.de
www.lahr.de

■ Wichtige Rufnummern
Sulzberghalle 	 Tel. 0 78 21 / 3 75 44
	 Fax 0 78 21 / 98 95 23
Grundschule 	 Tel. 0 78 21 / 2 34 12
Kindergarten St. Elisabeth 	 Tel. 0 78 21 / 3 20 12
Kindergarten St. Landolin 	 Tel. 0 78 21 / 3 06 95
Erdaushubdeponie 	 Tel. 0173 / 5 11 11 68

■ Notrufe 
Polizei 	 110
Polizeirevier Lahr	 0 78 21 / 27 70
Feuerwehr/DRK-Rettungsdienst	 112
DRK-Krankentransport 	 07 81 / 1 92 22
Ärztlicher Notfalldienst
Ärztevermittlung 	 116 117
Zahnärztlicher Notruf	 0180 / 3 22 25 55 11
Giftnotruf 	 0761 / 1 92 40

■ Störungsdienste 
badenova / Entstörungsdienst Gas+Wasser� 0800 / 2767767
EW Mittelbaden Lahr / Strom � 0 78 21 / 280-0
Bau- u. Gartenbetrieb Lahr (BGL)�  0 78 21 / 9146-0

Der nächste Abfallabfuhrtermin:
Dienstag, 12. Januar 2016		 -	 Graue Tonne

Mitteilung des Amtsgerichts Lahr 
Zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft soll am Diens-
tag, 03.05.2016 um 14:00 Uhr im Sitzungssaal des Amtsgerichts 
Lahr, Turmstraße 1, öffentlich versteigert werden: Landwirt-
schaftsfläche. 
Beachten Sie hierzu den Aushang im Eingang der Ortsverwal-
tung Sulz

MERKBLATT zum Jugendschutz
Jugendschutz ist wichtig und geht alle an. Die wichtigsten Geset-
ze im Zusammenhang mit Veranstaltungen sind das Gesetz zum 
Schutz der Jugend in der Öffentlichkeit (JuSchG) und das Ju-
gendarbeitsschutzgesetz (JArbSchG). Im Folgenden verzichten 
wir bewusst auf den genauen Gesetzeswortlaut. Vielmehr sollen 
die wichtigsten Inhalte verständlich ausgedrückt werden.

1. 	Gesetz zum Schutz der Jugend in der Öffentlichkeit (Ju-
SchG)

a) 	Wichtige Begriffe:
- Kinder und Jugendliche (im Sinne dieses Gesetzes)
Kind ist, wer noch nicht 14 Jahre alt ist.
Jugendlicher ist, wer 14 aber noch nicht 18 Jahre alt ist.

- Erziehungsbeauftragte Person
Eine erziehungsbeauftragte Person nimmt Erziehungsaufgaben 
nach Absprache mit den Eltern wahr. Dies kann jede Person 
über 18 Jahre sein, die in der Lage ist, Erziehungsaufgaben zu 
erfüllen – im Verein beispielsweise die Gruppenleiterin.

- Öffentlichkeit
Dazu gehören Orte und Veranstaltungen, die allgemein zugäng-
lich sind und dort gilt das Jugendschutzgesetz.

b) 	Einzelne Regelungen:
§ 10 JuSchG : Rauchen in der Öffentlichkeit
Jugendliche unter 18 Jahren dürfen in der Öffentlichkeit nicht 
rauchen und ihnen dürfen auch keine Zigaretten verkauft oder 
angeboten werden. 
Wichtig: Auch dann nicht, wenn es die Eltern erlauben!
Als Veranstalter sollten Sie darauf achten.

§ 9 JuSchG: Alkoholische Getränke
Sogenannte harte Alkoholika, darunter fallen beispielsweise 
Schnäpse, Liköre, Rum, Wodka, Whisky, Cognac oder andere 
branntweinhaltige Getränke, dürfen nicht an Minderjährige abge-



geben werden, sondern nur an Erwachsene ab 18 Jahren.
Grundsätzlich gilt, dass Getränke, die Branntwein enthalten we-
der an Kinder noch an Jugendliche abgegeben werden dürfen. 
Dies gilt unabhängig davon, wie groß die darin enthaltene Men-
ge an Branntwein ist. Deshalb dürfen alle sogenannten Alkopops 
wie z.B. Rigo, Smirnoff oder Bacardi Breezer nicht an Kinder und 
Jugendliche verkauft werden!
Bier oder Wein darf an 16-jährige Jugendliche abgegeben 
werden. Falls der Thekendienst unsicher ist, wie alt der junge 
Mensch ist, ist es sinnvoll, sich den Personalausweis zeigen zu 
lassen. Sind die Eltern dabei, ist eine Abgabe (Bier, Wein) auch 
an 14-jährige Jugendlichen erlaubt.

Wichtig: Die Vereine bzw. Veranstalter müssen bedenken, dass 
die Beschränkung bzw. das Verbot nicht nur für die Abgabe 
sondern auch für den Konsum von Alkohol gilt. D.h., es sollte 
darauf geachtet werden, dass ein unerlaubter Konsum von Alko-
hol (gemäß den hier genannten Altersstufen) unterbunden wird. 
Klassisches Beispiel: Das Mitbringen von eigenen alkoholischen 
Getränken.
Die Vereine sollen zwar die Gemeinschaft fördern, aber wenn 
Kinder und Jugendliche dabei sind, darf das nicht über den Aus-
schank von Alkohol geschehen.
Die Erwachsenen im Verein sollten im Interesse der Jugendli-
chen überlegen, wie sie dieses Verbot unterstützen können. 

§ 5 JuSchG: Anwesenheit bei öffentlichen Tanzveranstaltun-
gen
a) Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren dürfen eine öffentli-
che Tanzveranstaltung nicht ohne Begleitung einer erziehungs-
beauftragten Person besuchen.

Ausnahmen:
•	 Wenn der Veranstalter ein anerkannter Träger der Jugend-

hilfe ist (z.B. Jugendzentrum, Jugendverband, Verein mit An-
erkennung, usw.)und es sich um eine Jugendveranstaltung 
handelt.

•	 Wenn die Tanzveranstaltung im Rahmen der Brauchtums-
pflege stattfindet oder künstlerischer Betätigung (Zunftabend) 
dient.

In diesen Fällen darf die Anwesenheit von Kindern bis 22:00 Uhr 
und von Jugendlichen unter 16 Jahren bis längstens 24:00 Uhr 
gestattet werden.
Werden die Kinder oder Jugendlichen von den Eltern oder einer 
erziehungsbeauftragten Person begleitet, entfallen die Alters- 
und Zeitgrenzen, wobei wichtig ist, dass die Minderjährigen auch 
tatsächlich beaufsichtigt werden müssen.

b) Jugendliche ab 16 Jahren dürfen längstens bis 24:00 Uhr an-
wesend sein.

- Aufsichtspflicht
Die Aufsichtspflicht soll Kinder und Jugendliche vor Gefährdun-
gen schützen.
Sie müssen vor möglichen Gefahren gewarnt und auf die Folgen 
eines falschen Verhaltens hingewiesen werden. Falls es erfor-
derlich ist, muss ein Verbot verhängt werden.
Die Aufsichtsperson muss während der Veranstaltung in der 
Lage sein, den Schutz der ihr anvertrauten Kinder und Jugendli-
chen tatsächlich zu gewährleisten.

2. 	Jugendarbeitsschutzgesetz (JArbSchG)
Mithilfe bei Veranstaltungen
Helfer sind manchmal schwer zu bekommen. Könnte da nicht 
der Nachwuchs hinter der Theke Getränke oder Würstchen ver-
kaufen?
§ 5 JArbSchG: Verbot der Beschäftigung von Kindern 
Grundsätzlich ist die Beschäftigung von Kindern verboten.

§ 2 JArbSchG: Kind, Jugendlicher (im Sinne dieses Geset-
zes)
Kind ist, wer noch nicht 15 Jahre alt ist.
Jugendlicher ist, wer 15 aber noch nicht 18 Jahre alt ist. Jugend-
liche dürfen grundsätzlich nur zwischen 6:00 und 20:00 Uhr be-
schäftigt werden. Wenn sie über 16 Jahre alt sind, dürfen sie auf 
Grund von Sonderregelungen im Gaststättengewerbe längstens 
bis 22:00 Uhr arbeiten. Außerdem ist darauf zu achten, dass Ju-
gendliche täglich nicht mehr als 8 Stunden beschäftigt werden 
dürfen. 

Unser Tipp: 
Wenn Jugendliche bei Veranstaltungen mithelfen, sollte dies 
nicht unbedingt an der Theke sein (zumindest nicht beim Alko-
holausschank!), sondern vielleicht beim Richten von belegten 
Brötchen. 

§ 6 JArbSchG: Behördliche Ausnahmen für Veranstaltungen 
(bei bezahlten Auftritten)
Bezahlte Auftritte außerhalb der Brauchtumspflege werden laut 
Jugendarbeitsschutzgesetz als Beschäftigung von Kindern ge-
sehen und sind genehmigungspflichtig. Hier ist es möglich, eine 
Genehmigung bei der zuständigen Aufsichtsbehörde - das ist in 
unserem Landkreis das Gewerbeaufsichtsamt (Landratsamt Or-
tenaukreis) - einzuholen. 

Wenn Sie Fragen zum Jugendschutz haben, können Sie sich 
an den Beauftragten für Jugendarbeit und Jugendschutz beim 
Jugendamt wenden (Marion Stumm, Tel. 0781 805 9765, marion.
stumm@ortenaukreis.de).

Mitteilungen
des Landratsamtes

Welche Botschaften liefern die Zahlen meines 
Buchführungsabschlusses?
Um erfolgreich zu sein, ist es notwendig, den Ausgangpunkt zu 
kennen und realistische Ziele zu verfolgen. Mithilfe einer aus-
führlichen Buchführungsanalyse und der anschließenden Inter-
pretation der Ergebnisse, lassen sich Pläne und Strategien er-
arbeiten, wodurch die anvisierten Ziele erreicht werden können. 
Anhand des Jahresabschlusses eines Beispielbetriebes wird der 
Aufbau eines Abschlusses dargelegt. Des Weiteren wird einer-
seits die Aussagekraft des Gewinns beleuchtet und andererseits 
die wichtigsten Kennwerte und welche Aussagen sich davon ab-
leiten lassen, herausgearbeitet. Die Veranstaltung  des Amtes für 
Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis findet am Donners-
tag, 21. Januar 2016 um 19:30 Uhr in der Prinz-Eugen-Str. 2 in 
Offenburg statt.
Teilnehmerzahl begrenzt; Anmeldung  unter 0781/805-7100 oder 
landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de erforderlich. 

Weinbau-Informationsabend
Das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis ver-
anstaltet einen Weinbau-Informationsabend. Am Mittwoch, 20. 
Januar 2016 werden um 19.00 Uhr verschiedene Referenten im 
Rathaussaal in Ettenheim, Rohanstraße 16 zu aktuellen wein-
baulichen Themen referieren. Neben der weit verbreiteten Holz-
krankheit Esca wird der Einsatz von Blattdüngern im Weinbau 
vorgestellt. Hinweise zum Pflanzenschutz 2016 werden durch 
die Weinbauberatung ergänzt. Die Teilnahme an der Veranstal-
tung werden mit zwei Stunden als Fortbildungsnachweis für die 
Sachkunde anerkannt.

Kommunikation – Schlüssel zum Erfolg
Ist gesagt, bereits gehört und auch verstanden?
In Zeiten wachsender Anforderungen ist eine gute Kommuni-
kation Basis für betrieblichen und privaten Erfolg. Die „Mental-
bäuerin“ Elke Pelz-Thaller zeigt in ihrem Fachvortrag, welche 
Botschaften wir mit und ohne Worte senden und veranschau-
licht die Wirkungsweise von Körperhaltung, Gesichtsausdruck 
und vielem mehr. Diese und zahlreiche weitere Informationen 
verpackt sie in ihrer humorvollen, witzigen und unterhaltsamen 
Darbietung.
Die Veranstaltung des Amtes für Landwirtschaft im Landratsamt 
Ortenaukreis findet am Donnerstag, 14. Januar 2016 um 19:30 
Uhr in der Schwarzwaldhalle Appenweier, Oberkircher Str. 26 
statt, Kosten 5 Euro. Für Getränke und Snacks in der Pause ist 
gesorgt.
Ticketreservierung ist möglich unter 0781/805-7100 oder per 
E-Mail an: landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de. Restkarten 
können an der Abendkasse erworben werden.



Selbsthilfegruppe in Rheinbischofsheim für an 
Multiple Sklerose-Erkrankte und deren Angehörige 
Auf Initiative von Betroffenen soll im Ortenaukreis eine Selbsthil-
fegruppe für Multiple Sklerose (MS)-Erkrankte und deren Ange-
hörige in Rheinau-Rheinbischofsheim gegründet werden. 
MS ist eine chronisch-entzündliche  Erkrankung des zentralen 
Nervensystems. Die Symptome können sehr unterschiedlich 
sein, von wenigen Erstbeschwerden bis hin zu einer schweren 
Behinderung.
Ziel der Gruppe ist es, sich auszutauschen, gegenseitig zu hel-
fen und zu unterstützen. Sie soll Mut machen, Lösungen suchen 
und Verständnis entgegen bringen. Offene Gespräche und ge-
genseitiges Verständnis können den Umgang mit der Krankheit 
erleichtern und das Gefühl stärken, mit dem eigenen Problem 
nicht allein dazustehen. Die Gruppe kann keine psychologische 
Beratung oder medizinische Therapie ersetzen. 
Weitere Informationen zur geplanten Gruppe gibt es bei der Kon-
taktstelle für Selbsthilfegruppen im Landratsamt Ortenaukreis 
unter der Telefonnummer 0781/805-9771.

Das Amt für Waldwirtschaft informiert:
Privatwaldbesitzer im Forstbezirk Lahr können ihren Bedarf an
- Forstpflanzen (unter Angabe von Art, Alter, Größe, Herkunft) 
sowie an
- Wuchshüllen und Pfählen
bis zum 01.02.2016 bei ihrem Revierleiter oder dem Forstbezirk 
Lahr melden.
Landratsamt Ortenaukreis, Amt für Waldwirtschaft – Forstbezirk 
Lahr, Prinz-Eugen-Straße 2, 77654 Offenburg, Tel. 0781 805-
7181, Mail: forstbezirk.lahr@ortenaukreis.de.

Holzmarktinformationen der Forstbe-
triebsgemeinschaft Lahr: 
Stabile Nachfragesituation auf dem Holzmarkt 
Die Säge - und Industrieholzwerke  haben nach den Weihnachts-
ferien wieder ihre Produktion aufgenommen. Die ersten Preis-
abschlüsse sind auch schon getätigt. Hierbei zeichnet sich bei 
einer stabilen Nachfrage leicht rückläufige Preise ab. Die Rah-
menverträge sind wieder auf ein halbes Jahr festgelegt. Weitere 
Informationen finden sich auch auf der Homepage der Forstwirt-
schaftlichen Vereinigung Schwarzwald eG unter www.fvs-eg.de . 
Auch im Bereich von Buchenstammholz sind gute Absatzmög-
lichkeiten vorhanden. 
  

Sprechtag der französischen Arbeits-
verwaltung Pôle Emploi bei der INFO-
BEST Kehl/Strasbourg
Die INFOBEST Kehl/Strasbourg bietet einmal monatlich einen 
Sprechtag mit einem zweisprachigen Berater des Pôle Emploi 
Elsass an.
Im Falle von Arbeitsplatzverlust oder bei drohender Arbeitslosig-
keit berät der Experte von Pôle Emploi in individuellen Gesprä-
chen nicht nur zu leistungsrechtlichen Fragen oder zu der Frage, 
ob ein Arbeitslosengeldanspruch in Frankreich besteht, sondern 
auch zur grenzüberschreitender Mobilität während der Arbeits-
losigkeit. 

Der nächste Sprechtag findet am Dienstag, den 19.01.2016 von 
9.00 bis 12.00 Uhr bei der INFOBEST Kehl/Strasbourg statt.

Terminvereinbarungen bei der INFOBEST Kehl/Strasbourg sind 
telefonisch, per E-Mail oder vor Ort  unbedingt erforderlich.
INFOBEST Kehl/Strasbourg, Rehfusplatz 11, D-77694 Kehl,  Tel. 
D : 0 7851 94 79 0, E-Mail: kehl-strasbourg@infobest.eu.

Neue Welt entdecken, Vorurteile ab-
bauen
FSA Youth Exchange sucht Gastfamilien
Der „Freundeskreis für Südafrika“ (FSA) sucht für sein Aus-

tauschprogramm 2016 Gastfamilien, die für vier Wochen oder 
drei Monate einen südafrikanischen Jugendlichen aufnehmen. 
Die Schülerinnen und Schüler der Klassen zehn bis zwölf sind 15 
bis 18 Jahre alt. Sie werden während ihres Deutschland-Aufent-
haltes am Unterricht eines Gymnasiums oder einer Realschule 
teilnehmen.
Junge Südafrikaner und deutsche Familien haben so die Chan-
ce, eine neue Welt zu entdecken und Vorurteile abzubauen. 
Die Jugendlichen kommen 2016 im Juni/Juli und im Dezember 
2016/Januar 2017 für vier Wochen sowie von Oktober bis Januar 
für drei Monate. 
Der FSA organisiert die Bahnfahrt zu und von den Gastfamilien, 
sowie die Kranken- und Haftpflichtversicherung und ist als An-
sprechpartner jederzeit für die Gastfamilien erreichbar. Die Gast-
familien bieten den Jugendlichen Unterkunft, Verpflegung und 
die Teilnahme am Familienalltag und sollten möglichst Kinder im 
Alter zwischen 14 und 18 Jahren haben.
Der FSA ist eine unpolitische Privatinitiative und wurde 1996 in 
Pretoria (SA) gegründet. 
Das deutsche Büro befindet sich in Süddeutschland und wird von 
Nicole Ip geleitet. Sie ist seit 1999 für die Auswahl und Betreuung 
der deutschen Gastfamilien und Schüler zuständig.
Interessierte Familien können bei ihr unverbindlich und kosten-
los die Broschüre „Die Faszination Südafrikas zu Hause erleben“ 
anfordern: Telefon 0931/590770, E-Mail: nicole@fsayouthexch-
ange.de, Adresse: Nicole Ip, Angermaierstr. 75, 97076 Würz-
burg.

Caritasverband Lahr e.V.  
Selbsthilfe-Werkstatt Finanzen - Rechte und 
Pflichten bei Kindesunterhalt
Unterhalt für getrenntlebende Kinder zu zahlen, kann den Ver-
pflichteten im Einzelfall enorm überfordern. Wie kann sowohl der 
finanzielle Alltag des Verpflichteten als auch das Leben der auf 
Unterhalt angewiesenen Kinder gesichert werden? Diese und 
andere Fragen werden beim offenen Gruppentreffen der Selbst-
hilfe-Werkstatt Finanzen besprochen. Es findet am Freitag, den 
22. Januar 2016 statt. Beginn ist 17.00 Uhr im Don Bosco Zent-
rum, Flugplatzstr. 105, Lahr.
Weitere Informationen erhalten Sie unter Telefon 07821-9066-0 
oder www.caritas-lahr.de/finanzen.

Freie Evangelische Schule Lahr 
Infoabend
Die Freie Evangelische Schule Lahr lädt interessierte Eltern zu 
einem Infoabend mit Schwerpunkt „Weiterführende Schularten“ 
am Montag, 18.Januar 2016 ein. Schulleitung, Lehrkräfte und 
Elternvertreter stellen an diesem Abend gemeinsam die Bil-
dungsarbeit der Schule vor. Präsentiert werden das besondere 
Konzept, die Räumlichkeiten und das Aufnahmeverfahren der 
Schule. Die FES-Lahr beherbergt die Schularten Grundschule, 
Werkrealschule, Realschule und Gymnasium (G9).  Die Veran-
staltung findet in der Europastr. 24  statt und beginnt um 20 Uhr. 
  

Gewerbe Akademie Offenburg
Wissen in CAD Inventor 3D aufbauen und vertie-
fen
CAD ist heute ein wichtiges Instrument, wenn es um Konstruie-
ren und Zeichnen geht. Nun bietet die Gewerbe Akademie Of-
fenburg für alle Absolventen des Grundkurses CAD-Inventor 3D 
ab dem 18. Januar 2016 einen Aufbaukurs und ab dem 7. März 
einen Vertiefungskurs an. Im Aufbaukurs werden umfangreiche 
Konstruktionsaufgaben erarbeitet. Dazu gehören Zeichnen mit 
2D, Explosionszeichnungen, Bewegungsanimation und fotorea-
listische Darstellung. Im Vertiefungskurs wird es noch komple-
xer mit benutzerspezifischen Programmeinstellungen und 3D. 
Erfahrene Praktiker vermitteln neues Wissen zur Arbeits- und 
Programmoptimierung durch eine ausgedehnte Systemnutzung. 



Der Lehrgang ist zertifiziert. Die Weiterbildungskosten können 
unter bestimmten Voraussetzungen auf Bildungsgutschein der 
Agentur für Arbeit oder aus Mitteln des Europäischen Sozial-
fonds gefördert werden. Weitere Informationen erteilt die Gewer-
be Akademie Offenburg, Telefon 0781 793 111 oder im Internet 
unter  www.wissen-hoch-drei.de 

Kirchliche Mitteilungen

Katholische Pfarrgemeinde
St. Peter und Paul

Tel.07821/22485 
Email: sulz@mariafrieden-kippenheim.de
Homepage: www.peterpaulsulz.de
Büro geöffnet: Montag und Freitag 9:00 bis 12:00 Uhr, Mittwoch 
17:00 bis 18:30 Uhr.
Ausführliche Gottesdienstordnung und näheres zu den Veran-
staltungen innerhalb der Seelsorgeeinheit entnehmen Sie bitte 
dem Pfarrbrief. Zu bestellen über das Pfarramt oder über das 
Internet: www.mariafrieden-kippenheim.de 

Sa. 16.01.2016	 Samstag der 1. Woche im Jahreskreis
Mariengedächtnis am Samstag
Kippenheim	 16:00 Uhr	 Rosenkranz  
Sulz	
17:45 Uhr	 Feier der Versöhnung - Beichte - Pfr. M. Ibach
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier - Pfr. M. Ibach

So. 17.01.2016	 + 2. SONNTAG IM JAHRESKREIS
Ottenheim	
09:00 Uhr	 Eucharistiefeier - Pfr. W. Andres
Kippenheim	
10:30 Uhr	� Eucharistiefeier - Pfr. M. Ibach, mit Taufe von 

Elias Samuel Findling und Yella Bombelka
Mahlberg	 10:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier  
		
Mi. 20.01.2016	 Mittwoch der 2. Woche im Jahreskreis
Heiliger Fabian, Papst, Märtyrer / Hl. Sebastian, Märtyrer 
Sulz	
07:30 Uhr	 Schülergottesdienst Leitung S. Kienast
18:30 Uhr	 Eucharistiefeier  

kfd 
„ des kam mr alles no mol nämme “
Unter diesem Motto findet die Fastnachtsveranstaltung der kfd 
Kippenheim / Mahlberg / Sulz / Ottenheim am Samstag, den 
23.01.16 statt.
Zu diesem närrischen Abend mit abwechslungsreichem Pro-
gramm sowie dem singenden Entertainer WERNER KOHLER 
lädt die kfd herzlich ein.
Beginn der närrischen Veranstaltung ist um 19.59 Uhr im Pfarr-
saal des Kath. Pfarrzentrums Kippenheim.
- DER EINTRITT IST FREI -
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
das kfd-Team

Selbsthilfe bei Burnout und Depression
Vortrag
Unter Burnout und Depression leiden immer mehr Menschen. 
Die Ursachen sind vielschichtig. In dem Vortrag werden Wege 
aufgezeigt, wie man sie überwinden und wieder Freude am Le-
ben finden kann. Interessierte und Betroffene erwartet ein infor-
mativer Abend mit vielen Impulsen und kleinen Entspannungs-
übungen für den Alltag.

Termin : Donnerstag, 21. Januar, 19.00 Uhr
Referentinnen: Gabriele Mühl und Alexandra Börsig
Kosten: 5 Euro
Anmeldung nicht erforderlich
Ort und Information: Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zen-
trum St. Fidelis, Straßburger Str. 39, 77652 Offenburg, Tel.: 
0781/925040; info@bildungszentrum-offenburg.de, www.bil-
dungszentrum-offenburg.de

Evangelische Johanneskirche
Pfarramt im Münchtal, Tel. 2 25 17

Telefon: 2 25 17       Fax: 984258               e-mail Adresse: Martina.
Kalt@kbz.ekiba.de

Sonntag, 17.01.2016 – Letzter Sonntag nach Epiphanias
Wochenspruch: Über dir geht auf der HERR, und seine Herrlich-
keit erscheint über dir. 	 Jesaja 60,2

10.15 Uhr 	� Gottesdienst mit Abendmahl in der Stiftskirche 
-  Pfr. Jäschke - zum Abschluss der Ev. Alli-
anz-Gebetswoche -	

Der nächste Gottesdienst in der Johanneskirche ist am Sonntag, 
dem 24.1.2016 um 9.00 Uhr mit Pfr. Schleifer 

Dienstag, 19.01.2016
20.00 Uhr	 Kirchenchor

Mittwoch, 20.01.2016
19.30 Uhr	� Monatsabend im Gemeindesaal der Johan-

neskirche mit Ulrich Henze, Notfallseelsorger 
und ehemaliger „Springerpfarrer“ in Sulz

„Mensch, kümmere Dich!“ – als Notfallseelsorger unterwegs
1992 wurden bei einem schrecklichen Busunglück 20 Menschen 
getötet und 37 schwer verletzt. In den Wochen danach gab es bei 
den beteiligten Polizisten, Feuerwehrleuten und Rettungskräften 
ungewöhnlich viele Krankmeldungen – die Bilder und Eindrücke 
des Geschehens hatten sich in die Seelen eingebrannt und führ-
ten zu einer sog. „posttraumatischen Belastungsstörung“. Das, 
was vorher nur am Rande diskutiert worden war, wurde nun zum 
Thema: auch Helfer brauchen Hilfe!
Neben der Betreuung professioneller Einsatzkräfte besteht aber 
auch ein hoher Bedarf an kompetenter Begleitung von Unfallbe-
teiligten. Somit ist Notfallseelsorge das Angebot, Menschen in 
einer akuten Kri-sensituation (z.B. durch Unfall, Verletzung oder 
Tod von Angehörigen) beizustehen: als »Erste Hilfe für die See-
le«. 

Samstag, 23.01.2016 
14 – 16 Uhr	� Kinderbibeltreff im Gemeindesaal der Johan-

neskirche 

Sonntag, 24.01.2016 - Septuagesimae
Wochenspruch: Wir liegen vor dir mit unserm Gebet und ver-
trauen nicht auf unsre Gerechtigkeit, sondern auf deine große 
Barmherzigkeit. 				          Daniel 9,18

09.00 Uhr	 Gottesdienst – Pfr. Schleifer
		  Kollekte: Für die eigene Gemeinde

Versammlung der Kreuzgemeinde
Am Sonntag, dem 24. Januar um 11.30 Uhr findet für die Evange-
lische Kreuzgemeinde eine Gemeindeversammlung statt. Nach 
dem Zusammenschluss der früheren Einzelgemeinden Christus, 
Frieden, Johannes, Petrus und Stift zu einem „Gruppenamt“ wird 
eine Rückschau auf dieses erste Jahr des Bestehens gehalten. 
Außerdem wird die weitere Entwicklung, hier vor allem die Ver-
änderungen im Grundstücks- und Gebäudebestand, beleuchtet. 
Die Versammlung bietet außerdem Gelegenheit, Wünsche und 
Anregungen vorzubringen. Das Treffen findet in den Räumen der 
Christuskirche statt. 

Es werden Mitfahrgelegenheiten angeboten. Bitte melden Sie 
sich im Pfarramt (Tel: 22 5 17)  wegen der Koordination. 



Vereinsmitteilungen

Feuerwehr  Stadt  Lahr
Abt.  Sulz

Übungsdienst
Die nächste Übung findet am Montag, 18. Januar 2016 um 19:30 
Uhr statt. 

Fußballverein Sulz e.V.

Termin zum Vormerken:
Närrisches Treiben am Fastnachtssamstag, 6. Februar 2016 ab 
19.11 Uhr im Vereinsheim der Fußballer.

Turnverein Sulz
von 1908 e.V.

Die HSG Ortenau Süd hat am kommenden Wochenende fol-
gende Handballspiele:
Schwarzwaldhalle in Zell-Unterharmersbach,  Sa, 16.01.2016   
19:30 Uhr            	FV Unterharmersbach - Herren 3

Rheintal-Sporthalle in Lahr, So, 17.01.2016   
10:50 Uhr            	D-Mädchen 2 - SG Gutach/Wolfach
11:50 Uhr            	D-Mädchen 1 - JSG Oberes Kinzigtal
13:00 Uhr            	C-Mädchen - SG Meißenh./Nonnenweier
14:30 Uhr            	B-Mädchen 2 - SG Gutach/Wolfach
16:00 Uhr            	B-Mädchen 1  - SG Meißenh./Nonnenweier
17:45 Uhr            	Damen 2 - TuS Schutterwald 2

Burkhard-Michael Halle in Nonnenweier,  So, 17.01.2016   
15:15 Uhr            	SG Meißenh./Nonnenweier – C-Jugend

Wir wünschen unseren Mitgliedern, Fans und der gesamten 
Bevölkerung ein gutes neues Jahr!!!

Eltern – Kind – Kurse
Ab Donnerstag, 14.01.2016 beginnen zwei neue Eltern-Kind-Kur-
se für Kinder im Alter von 1½ - 3 Jahren.
Die Kurse finden 10 x Donnerstagnachmittags von 15.45 – 16.45 
Uhr und von 16.45 –17.45 Uhr in der TV Halle statt.
Die Kursgebühr beträgt 30 €.
Verbindliche Anmeldung und Info bei der Kursleiterin Julia 
Paschke, Tel. 07821/5491709.

Winterwanderung des TV Sulz
Am Sonntag, 17.01.2016 findet die Winterwanderung des TV 
Sulz statt.
Treffpunkt 09.30 Uhr am TV Heim. Die Wanderung geht ins Lit-
schental ins Gasthaus Schwert.
Ihr TV Sulz

Handball EM in Polen, live im TV Heim
Samstag, 16.01.2016    	 Spanien- Deutschland       18.30 Uhr
Montag, 18.01.2016    	 Deutschland- Schweden    20.30 Uhr
Mittwoch, 20.01.2016    	 Deutschland- Slowenien    17.15 Uhr

TV Termine 2016
17.01.2016	 Winterwanderung ins Litschental Treff 9.30 Uhr
08.04.2016	 Theaterabend im TV
09.04.2016	 Theaterabend im TV
05.06.2016…..	 Nordic-Walking Lauf
28.07.2016	 Feierabendhock 

02.10.2016	 Kultur im TV
09.10.2016	 Oktoberfest (Frühschoppen) 
26.11.2016	 Jahresfeier 
23.12.2016	 X-mas Party 

Keine Singstunde am Freitag, den 15.01.2016.  

Die alljährliche Winterwanderung findet am Sonntag, den 
17.01.2016 statt. 
Die Wanderung beginnt um 9.00 Uhr an der Trotte. Ziel ist die 
Gaststätte Sonne in Langenwinkel.
Die Anmeldung hierzu ist unter Tel.-Nr. 07825/7084 (Isidor Koll-
mer) noch möglich.

Musikverein Sulz e. V.
gegründet 1887

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
Der Musikverein Sulz e.V. führt am Freitag, den 29. Januar  2016, 
seine Jahreshauptversammlung für das vergangene Geschäfts-
jahr 2015 im TV-Heim in der Jahnstraße durch.
Die Versammlung beginnt um 19.30 Uhr.

Tagesordnung:
 1.     Begrüßung
 2.     Totenehrung
 3.     Ehrungen
 4.     Rückblick 2015 Geschäftsbereichsleiter Präsentation
 5.     Bericht des Geschäftsbereichs Finanzen
 6.     Bericht der Rechnungsprüfer
 7.     Bericht der Jugendvertretung
 8.     Entlastung der Gesamtvorstandschaft
 9.     Bericht des Dirigenten 
10.    Bericht des Jugenddirigenten
11.    Ausblick 2016 Geschäftsbereichsleiter Präsentation
12.    Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Anträge müssen spätestens 7 Tage vor der Mitgliederversamm-
lung beim Geschäftsbereichsleiter Präsentation schriftlich einge-
reicht werden.

Zur Versammlung sind alle Mitglieder, Ehrenmitglieder und inter-
essierte Bürger eingeladen.

Die Musikkapelle wird die Versammlung musikalisch umrahmen.

 

Schloßbühl - Jäger &
Ranzengarde Sulz e.V.

Liebe Narenfreunde, 
es ist wieder soweit: 
Die 8. Wilde Nacht der Schloßbühl-Jäger steht in den Start-
löchern… 
Los geht´s am Samstag, 23. Januar 2016 um 19.29 Uhr in der 
Sulzberghalle. 
Feiert mit unserer neuen Liveband Querbeet und fetziger Gug-
genmusik. In der legendären Jägerbar erwartet euch eine spit-
zen Party mit irrer Lightshow und gewaltigem Sound. 

Also rein in Euer Kostüm „Lasst uns FEIERN“ 
Einlass ab 18 Jahre	 Ausweiskontrolle          Eintritt 4.- Euro 
Eure Schloßbühl-Jäger und Ranzengarde Sulz e.V. 



Mo., Mi. 8-12.30  •  Di., Do., Fr. 8-12.30 + 15-18 • Sa. 7.30-12.30

Waldstr. 1 · 77933 Lahr-Sulz · Tel. 07821/991000 · www.metzgerei-schaetzle.de

vom Do. 14.01. - Mi. 20.01.2016

Immer wieder
lecker

Kotelett
natur oder 

pfannenfertig paniert
100 g    -,69 €

Serviert im Nu...
Geschnetzeltes

„Budapester Art“
mit geräuchertem Bauch, 

Tomaten und Zwiebeln
100 g  -,87 €

Die mögen alle

Fleischwurst im Ring
aus magerem

Schinkenfleisch

100 g  -,84 €

Den mögen alle

Frischer Bierschinken
aus magerem Schinkenfleisch

100 g  1,22 €

Herzhaft deftig

Frische Blut- & Leberwurst
bei uns aus

schlachtwarmen Fleisch

100 g  -,78 €

Natürlich hausgemacht

Tortellini Salat
mit feinem Kochschinken

100 g  -,87 €

Unsere Montags-
Familienspartüte am 18.01.

3 Stück Fleischkäse
Cordon Bleu

4,50 €

Der beliebte  Klassiker
Schätzle‘s 

Hinterschinken
deftig gepökelt,herzhaft 

geräuchert

100 g 1,48 €

Vom hiesigen
Rind

Hohe Rippe
zum Schmoren und Kochen

100 g   -,98 €

SKI-Club Sulz e.V.

Ski- und Snowboardkurse
Wie jedes Jahr bietet die DSV Skischule Ski-Club Sulz seinen 
Mitgliedern und Freunden Ski- und Snowboardkurse für die 
kommende Saison an. In den alpinen Disziplinen steht den Teil-
nehmern ein gut geschultes Lehrteam zur Verfügung. Das Kurs-
angebot erstreckt sich vom Kinder-Geländegarten, Snowboard 
-und Carving-Kurse bishin zum Schonskilauf. Einen großen Stel-
lenwert haben unsere Minis. Ab dem 5.ten Lebensjahr werden 
die Kleinen spielerisch auf das Skifahren vorbereitet. 

Die Termine der Kurse sind: Samstag 16. Januar, Samstag  
23.Januar, Sonntag 24.Januar und Samstag 30. Januar 2016. 

Wir bitten die interessierten Wintersportler sich rechtzeitig anzu-
melden.   Anmeldung zu den Ski- und Snowboardkursen sowie 
den Auffrischungskursen bei  Christine Haller, Tel. 07821/23569. 
Außerdem bieten wir wieder individuellen Privatunterricht von 
Dezember bis März. Ob alleine, mit Freunden oder Familie, in-
tensives Lernen, individuelle Gestaltung des Kurstages mit ei-
nem persönlichen Begleiter. Infos bei Rüdiger Liedke, Tel.07821 
26451. Zur Vorbereitung auf die Skikurse empfehlen wir unsere 
Skigymnastik Freitags von 19.15 – 20.15 Uhr für Mitglieder und 
Skikursteilnehmer. Das Training findet in der Schulturnhalle in 
Sulz statt. Weitere Infos über unsere Aktivitäten auch unter www.
ski-club-sulz.de und auf facebook.

  
 

Neujahrsschießen des Schützenverein Sulz
Am Tag der „Heiligen drei Könige“ fand das Neujahresschie-
ßen auf den Schießanlagen am Uhlsberg statt. Dabei schossen 
die zahlreichen Teilnehmer wieder auf die unberechenbaren 
„Glücksscheiben“, so dass jeder Akteur, ob groß oder klein, eine 
Chance auf einen der ersten Preise, sprich Neujahrsbrezeln, 
hatte. Sieger bei den Erwachsenen wurde Emanuel Jägle. Bei 
der Jugend sicherte sich Nicolas Pfaff den ersten Platz. Nach der 
Siegerehrung folgte noch ein gemütlicher Nachmittag im weih-
nachtlich geschmückten Schützenhaus, ehe auch diese Veran-
staltung gemütlich ausklang.
Auf diesem Wege wünscht der Schützenverein Sulz ev. allen Mit-
glieder und der gesamten Sulzer Bevölkerung ein Frohes Neues 
Jahr.
Die Vorstandschaft

3-Zi.Wohnung, 80 qm, Kü., Bad mit Wanne, 
WC sep. Balkon, Küche kann übernommen werden. 

KM 460,-- € + NK + 2MM KT zum 01.03.2016 
in Sulz zu vermieten. Tel. 07821/22752 

In Sulz bezugsfreie, 2-Zi.-Wohnung, ca. 57 qm 
mit EBK, Terrasse, Stellplatz  zu vermieten, 

Tel. 07822/1816.

Anzeigen

Geänderte Öffnungszeiten:
Dienstag -  Freitag von 17 - 19 Uhr, Samstag 9 - 12 Uhr

Ausstellungsraum • Ladengeschäft mit Farbenverkauf

Waldstrasse 16 | 77948 Friesenheim | Tel. 07821-996319 
 kontakt@gabrielezehnle.de | www.gabrielezehnle.de 

Lebensraumvisionen


